
 
Hallo Sportfreunde, liebe FSV ́ler, 
 
wir begrüßen euch recht herzlich zu den heutigen Heimspielen 
gegen die SG aus Eichelsbach/Sommerau in der Kreisklasse 3 
sowie in der B-Klasse 4. Ein besonderer Gruß gilt unseren Gästen 
sowie den Schiedsrichtern der heutigen Partien. 
 
Der FSV kam im letzten Heimspiel leider nicht über ein 
Unentschieden gegen Freudenberg hinaus. Am Wochenende 
konnte dann Miltenberg mit einem 8-0 Kantersieg bezwungen 
werden. Bevor es zum Aufeinandertreffen mit dem Tabellenführer 
kommt, spielt unsere Mannschaft noch am Mittwochabend das 
Nachholspiel in Rück (Spiel bei Redaktionsschluss noch nicht 
beendet). Gegen Eichelsbach soll dann der Sieg aus der Hinrunde 
wiederholt werden, um den Abstand zu verkürzen. 
 
Unsere Zweite konnte aus den letzten drei Spielen nur einen Punkt 
holen, da man sich zunächst gegen Nilkheim II geschlagen geben 
musste und dann im letzten Heimspiel nicht über ein 3-3 gegen den 
Tabellenführer aus Damm hinauskam. Am Vorsonntag unterlag 
man dann deutlich personalgeschwächt auch noch in Miltenberg. 
Gegen Eichelsbach gilt es nun den zweiten Platz abzusichern. 
 
Unsere Mädels mussten sich vor zwei Wochen im Auswärtsspiel 
gegen Holzkirchhausen verdient mit 3-0 geschlagen geben. Gegen 
Altenbuch konnten sie am Sonntag allerdings zurück in die 
Erfolgsspur kommen und gewannen mit 4-2. Einen extra 
Motivationsschub gab es für die Mädels noch direkt vor dem Spiel 
mit der Nachricht, dass der Sieg gegen Alzenau bestehen bleibt. 
Bereits am Samstag geht es nun um 16 Uhr auswärts in Feldkahl 
darum, den dritten Platz zu halten. 

 

 
Auf geht´s ihr Roten! Macht die Meter! 

Eure FSV-Vorstandschaft 

 
 

 
Unser heutiger Gegner SG Eichelsbach-Sommerau 

 
 
 
Trainer: Volkan Oezcelik  
  
Co-Trainer: Peter Heilig 
 
Saisonziel: Platz 1 bis 5  
 
Meistertipp: FC Bürgstadt 
 
 
 
Zugänge: Ben Staab, Jonas Siegler (beide eigene Jugend) 
 
 
Abgänge: keine 
 
 
 

Kader 
 
 
Tor:  Marcel Bohlener, Lukas Pfeifer, Lars Hein, Jonathan 

Roßmann 
 
Abwehr: Philipp Rüth, Patrick Wild, Steffen Durschang, Daniel 

Rollmann, Marius Stapp, Sebastian Müller, Marcel Amrhein, 
Maximilian Völker, Nico Bachmann, Ben Staab 

 
Mittelfeld:  Thorsten Pfeifer, Christian Müller, Maria Amrhein, Patrick 

Hein, Robin Hein, Ergin Kurt, Joscha Weis, Leon Englert, Kai 
Marquart, Jonas Siegler 

 
Angriff: Simon Bachmann, Christopher Heilig, Peter Heilig, Volkan 

Oezcelik 
 

 
 



 
 
 
 
 
 
FSV Wörth – SC Freudenberg  2-2 
 
 
Cihan Ayhan, Marcel Spall, Jay Cunningham, Andre Petri, Paul 
Schallenberger, David Kinstler, Matze Feyh, Ale Giambrone, Jan 
Bartunek, Joey Schopper, Fabio Gramlich – Marco Benz, Murat 
Yabanci, Philipp Hörst, Janik Kraus 
 
 
Auf dem Wörther Reifenberg entwickelte sich von Beginn an ein 
munteres Spiel in dem beide Mannschaften versuchten attraktiven 
Fußball zu spielen. In der 16. Minute kam dann der Gast nach 
einem Eckball zur 1-0 Führung. Der FSV konnte aber bereits zwei 
Minuten später zurückschlagen und Fabio Gramlich setzte sich 
nach einem guten Ball von Jan Bartunek noch stark gegen einen 
Gegenspieler durch und ließ dann mit einem Schuss aus kurzer 
Distanz dem gegnerischen Torwächter keine Chance. 9 Minuten 
später war das Ergebnis dann gedreht, Joey Schopper mit einem 
überragenden Ballgewinn und Pass zu Jan Bartunek, der zur 
Führung für den Gastgeber traf. 
 
In der zweiten Halbzeit war der FSV dann die bessere Mannschaft 
und erspielte sich zahlreiche Chancen, die aber allesamt ungenutzt 
blieben. Freudenberg war jederzeit mit Kontern gefährlich und blieb 
somit im Spiel. Mit der allerletzten Aktion des Spiels passierte dann 
was jeder Fußballfan als Weisheit kennt… Wörth konnte einen Ball 
in den Strafraum nicht klären und Freudenberg brachte das 
Spielgerät zum späten Ausgleich über die Linie. 
 
 
 
(Patrick Ziegler)            Fotos: Bärbel Bornhöft 
 

 

1.Mannschaft 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Miltenberger SV – FSV Wörth 0-8  
 
Der FSV startete dominant in die Partie und erspielte sich bereits in 
der 9. Minute die erste Großchance. Miltenberg stand tief und 
konnte kein richtiges Aufbauspiel aufziehen. Das nutzte der FSV 
und provozierte Fehler in der Abwehrreihe des MSV. So auch in 
der 21. Minute, als ein Rückpassversuch direkt bei Gramlich 
landete. Gramlich dribbelte in den Strafraum und konnte nur 
regelwidrig vom Ball getrennt werden, worauf der Schiri folgerichtig 
auf den Elfmeterpunkt zeigte. Den Strafstoß verwandelte dann 
Bartunek sicher und brachte den FSV mit 0-1 in Führung. In der 37. 
Minute erhöhte Gramlich dann selbst auf 0-2, nach Pass von 
Schallenberger, der bis auf die Grundlinie durchlief. Das erste 
Lebenszeichen der Miltenberger zeigte sich in der zweiten Minute 
der Nachspielzeit der ersten Halbzeit. Durch einen direkten 
Freistoß kam der Gastgeber zu seinem ersten nennenswerten 
Torschuss, den Schlussmann Cio zunächst stark parierte - den 
anschließenden Nachschuss konnte Capitano Feyh dann noch von 
der Linie kratzen. Die zweite Hälfte begann der FSV eher ruhig und 
kam nicht so gut ins Spiel. Die Kontrolle erarbeiteten sich die 
Wörther aber spätestens in der 65. Minute wieder zurück, als 
Coach Hörst - der kurz zuvor eingewechselt wurde, zentral den Ball 
für Bartunek durchließ, dieser dann frei auf den Miltenberger 
Keeper zulief, links vorbeizog und sicher zum 0-3 einschob. Nur 
kurze Zeit später machte Bartunek seinen Hattrick perfekt und 
erhöhte nach einem Zuckerpass von Kinstler auf 0-4. Trotz der 
deutlichen Führung gab sich der MSV nie auf und kämpfte immer 
weiter. Gegen die Chancenverwertung des FSV an diesem Spieltag 
war es jedoch nur eine Frage der Zeit, wann der nächste Treffer auf 
dem Scoreboard landen würde. So erhöhte Giambrone nach 
Ablage von Kinstler in der 80. Minute auf 0-5, sowie Hörst in der 83. 
Minute nach Pass von Schallenberger auf 0-6. In der 82. Minute 
gab es dann einen kurzen Schockmoment für den FSV, als 
Cunningham verletzt ausgewechselt werden muss – Gute 
Besserung! In der 88. Minute feierte dann auch Bilen seinen Treffer 
zum 0-7, nach einem schönen Schuss aus 16 Metern. Den 
Schlusspunkt setzte dann nochmal Coach Hörst und erzielte das 0-
8 mit dem Schlusspfiff.           (Marcel Wenzel) 
 

 

sagt DANKE Der   
an Jenny und Sascha Fischer 

von der 
Deutschen Vermögensberatung 

für das Sponsoring 
der Aufwärmshirts 

unserer 1. Mannschaft 
   
 

 



 
 
 
 
 
VfR Nilkheim II – FSV Wörth II  4-1 
 
 
Tim Brockmann, Frank Bauer, Oktay Ceylan, Julius Meyer, Marco 
Guzzardi, Timur Dinc, Ufuk Yardim, Murat Yabanci, Marcel Ebert, 
Bünni Bilen, Andreas Nacken – Pascal Gruchot, Kevin Spall, Felix 
Ringelstetter 
 
 
Im Verfolgerduell der B-Klasse 4 zeigte Nilkheim bereits in den 
ersten 5 Minuten den Willen, dieses Spiel für sich zu entscheiden 
und setzte Wörth früh unter Druck. In der 11. Minute allerdings 
konnte Wörth entgegen dem Spielverlauf in Führung gehen. Murat 
Yabanci köpfte eine Ecke von Ufuk Yardim ins Tor. Der 
Führungstreffer gab dem FSV aber keine Sicherheit und der 
Gastgeber dominierte weiterhin das Spiel. 
 
Kurz vor der Pause zahlte sich diese Überlegenheit dann auch aus. 
Nilkheim konnte das Spiel mit einem Doppelschlag drehen. 
Zunächst entstand aus einem Ballverlust des FSV im Aufbau ein 
Elfmeter, der sicher verwandelt wurde. Kurz danach dann nach 
ähnlicher Situation der 2-1 Rückstand. 
 
Auch in die zweite Halbzeit erwischte der VfR den besseren Start 
und konnte nach 49 Minuten mit 3-1 in Führung gehen. Danach 
konnte der FSV das Spiel ausgeglichener gestalten, Nilkheim war 
aber jederzeit die griffigere Mannschaft und erzielte mit einem 
direkt verwandelten Freistoß das 4-1. 
Der FSV warf in den letzten 15 Minuten noch einmal alles nach 
vorne, die Heimelf verwaltete das Ergebnis aber souverän über die 
Zeit. 
 
(Patrick Ziegler) 
 

FSV Wörth II – SV Damm  3-3 
 
 
Julian Ühlein, Pascal Gruchot, Oktay Ceylan, Daan Loendersloot, 
Franziskus Halbig, Marco Guzzardi, Jonas Bartha, Timur Dinc, Bünni 
Bilen, Ufuk Yardim, Felix Ringelstetter – Ali Develioglu, Julius Meyer, 
Marcel Ebert, Hieu Nguyen, Andreas Nacken 
 
 
Gegen den Tabellenführer aus Damm hatte sich der FSV viel 
vorgenommen und kam sehr gut und präsent in die Partie. In der 13. 
Minute bekam der FSV dann auch einen Elfmeter zugesprochen, den 
Marco Guzzardi allerdings neben das Tor setzte. 
 
Die Heimmannschaft blieb aber weiter am Drücker und konnte in der 
39. Minute dann endlich die Führung erzielen. Bünni Bilen wurde 
beim Freistoß zunächst geblockt, nahm den Abpraller aber selbst auf 
und drosch den Ball dann mit einem sehenswerten Weitschuss in die 
Maschen zur 1-0 Halbzeitführung.  
 
Auch die zweite Halbzeit startete gut für unsere Jungs, Jonas Bartha 
mit einem gefährlichen Abschluss, den der Keeper nur nach vorne 
abwehren kann und Hieu Nguyen staubte in der 47. Minute zum 2-0 
ab. Es blieb auch in der Folge ein Spiel bei dem die Wörther Zweite 
kaum Probleme hatte, so dass in der 70. Minute dann sogar das 3-0 
gelang. Einen Schuss von Ali Develioglu konnte der gegnerische 
Schlussmann erneute nicht festhalten und Franziskus Halbig war zur 
Stelle um zu vollenden. 
 
Allerdings glitt dem FSV der sicher geglaubte Sieg noch aus den 
Händen, zwischen der 77. Und 81. Minute erzielte Damm 
sensationell drei schnelle Tore in Folge zum Ausgleich und stellte 
den Spielverlauf damit völlig auf den Kopf. Danach fing sich der FSV 
zwar wieder, konnte aber nichts Zählbares mehr auf die Anzeigetafel 
bringen und musste sich mit dem Unentschieden begnügen. 
 
(Patrick Ziegler) 
 
 

2.Mannschaft 
 



Miltenberger SV II – FSV Wörth II 3-1 
 
 
Benjamin Wahl, Oktay Ceylan, Ali Develioglu, Emre Aydemir, Felix 
Ringelstetter, Mateo Tabak, Julius Meyer, Enver Ates, Marco 
Guzzardi, Andreas Nacken, Berke Gündüz – Andre Hofmann, Marc 
Schopper 
 
 
Der FSV startete unkonzentriert in das Spiel gegen den SV 
Miltenberg. So musste der erste Gegentreffer schon in der 3. 
Minute hingenommen werden. Allerdings führte dieser nicht zu 
einem Aufwachen der Mannschaft. Vielmehr musste in der 12. 
Spielminute, das 2-0, welches erneut durch einen individuellen 
Fehler zu Stande kam, verdaut werden. In der 20. Minute musste 
der erste verletzungsbedingte Wechsel vorgenommen werden. 
Andre Hofmann ersetzte Oktay Ceylan. Der FSV kam nun etwas 
besser ins Spiel und konnte den SV aus Miltenberg besser 
anlaufen. Dies führte zwangsläufig zu mehr Spielanteilen, welche 
aber nicht in etwas Zählbares umgemünzt werden konnten. Kurz 
vor der Halbzeit wechselte der FSV erneut und Marc Schopper 
betrat den Platz. 
 
Nach der Halbzeitpause konnte unsere 2. Mannschaft am, vor der 
Pause begonnenen, besseren Spiel ansetzen und behielt vorerst 
die Kontrolle über das Spielgeschehen, ehe Miltenberg durch einen 
gut ausgespielten Konter einen Stellungsfehler in der Wörther 
Hintermannschaft ausnutzen konnte. Man konnte nun denken das 
Spiel war entschieden, doch die Wörther Mannschaft entschloss 
sich Moral zu zeigen und versuchte das Spiel noch zu drehen. Im 
Laufe des Spiels konnten noch einige Torchancen erspielt werden, 
mehr als das 3-1 durch Julius Meyer konnte der FSV aber nicht 
mehr bejubeln. 
Kurz vor Spielende war dann endgültig die Luft raus und die 
Mannschaft musste eine vermeidbare aber leider auch verdiente 
Niederlage hinnehmen. Mit mehr Konzentrations- und 
Konditionsstärke wäre dieser Gegner zu schlagen gewesen.  
 
(Andre Hofmann) 

Tabellen 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
Stand 30.04.2023 
 



TORjäger 

 
 

1. Mannschaft 2. Mannschaft 

  

Schopper Joey 17 Ringlstetter Felix 7 

Bartunek Jan 15 Gramlich Fabio 6 

Gramlich Fabio 11 Nickles Manuel 2 

Giambrone Alessandro 5 Ates Enver 5 

Petri Andre 5 Nacken Andreas 5 

Benz Marco 4 Bilen Bünyamin 4 

Hörst Philipp 4 Nickles Steffen 3 

Kinstler David 2 Schaab Marcel 3 

Schallenberger Paul 2 Meyer Julius 3 

Spall Marcel 2 Nguyen The Hieu 3 

Aksac Metehan 1 Bartha Jonas 2 

Cunningham Jeremy 1 Ebert Marcel 2 

Kraus Janik 1 Guzzardi Marco 2 

Bilen Bünyamin 1 Loendersloot Daan 2 

  Wöber Sebastian 2 

  Yabanci Murat 2 

  Aksac Metehan 1 

  Aydemir Emre 1 

  Gruchot Pascal 1 

  Hasallari Amir 1 

  Franziskus Halbig 1 

  Kinstler Philipp 1 

  MacLean Mike 1 

  Tabak Mateo 1 

  Wenzel Marcel 1 

  Eigentor 1 

 
Stand 30.04.2023 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
------------------------------------------------------------------------------------------ 

Die Ergebnisse und Tabellen aller Mannschaften des FSV sind 
auch auf unserer Vereinshomepage zu finden. 

 
www.fsvwoerth.de 

 
Besucht uns auch auf 

 
 

    
 
 
 
 



 

Prävention sexueller Gewalt im 
Sportbereich 

 
Die Vorstandschaft des FSV Wörth hat sich dazu entschlossen dieses wichtige 
Thema anzugehen und aktiv daran zu arbeiten. 
 
Neben dem von uns erstellten Ehrenkodex, den ab sofort jedes 
Vorstandsmitglied, jeder Trainer und Betreuer unterschreiben muss, freuen wir 
uns, dass wir für dieses wichtige Thema im Verein zwei Ansprechpartner und 
Vertrauenspersonen gefunden haben, die uns hierbei unterstützen. 
 
Martin Feyh, 40 Jahre,   Carolin Chodura, 36 Jahre, 
Jugendtrainer beim FSV und  Spielerin in unserer Damenmannschaft 
Sozialpädagoge   und Polizeibeamtin 
steht ab sofort als Ansprechpartner steht ab sofort als Ansprechpartnerin 
zur Verfügung    zur Verfügung 

 
 
Jeder, der sich angesprochen fühlt, der Hilfe benötigt oder einfach nur Jemanden 
zum Zuhören braucht, kann sich gerne vertrauensvoll an Martin (Telefonnummer 
0170/8550884) oder Carolin (Telefonnummer 0176/30503062) wenden. 
 
 

Eure Vorstandschaft 
 

 
 

 
TORjägerinnen 

 

 
 

 

Carrocio Marinella 7 

Steinhart Shirley 6 

Angelica Jenny 3 

Vanessa Bernadowitz 2 

Kraus Eva 2 

Wagener Nina 1 

Eigentore 2 

Damen 
 



FSV 07 Holzkirchhausen / Neubrunn e.V. gegen FSV Wörth 3-0 
 
Svenja Leis, Sarah Krug, Aurelia de Prisco, Susanne Minarik, 
Lorena Feulner, Shirley Steinhart, Marinella Carrocio, Eva Kraus, 
Jenny Angelica, Vanessa Bernadowitz, Nina Wagener, Carolin 
Chodura, Lea Elter, Maike Jakob, Jana Massong 
 
 
In Holzkirchhausen waren wir bei einem Gegner zu Gast der uns 
schlichtweg nicht liegt und den wir bereits in vorangegangenen 
Spielen schwer unter Kontrolle brachten, jedoch meistens mit 
einem Sieg nach Hause kamen. Dementsprechend gewarnt hätten 
wir sein müssen. Doch bereits in den ersten 45 Minuten war 
erkennbar, dass wir mental überall, nur nicht auf dem Sportplatz 
waren. In der ersten Halbzeit hielten wir durch eine gute 
Defensivleistung den Kasten noch sauber. Das Spiel war ohnehin 
eher von Mittelfeldaktionen ohne nennenswerte Chancen auf 
beiden Seiten geprägt. 
Nachdem man mit einem 0-0 in die Pause ging und man sich 
nochmal in Erinnerung rief, dass der Gastgeber seine Tore in der 
Vergangenheit hauptsächlich in der zweiten Hälfte schoss, fielen 
wir jedoch unserer Konzentration und Kondition zum Opfer. Die 
einfachsten Pässe kamen nicht mehr an und wir rannten 
schlichtweg nur noch hinterher ohne eigene Aktionen zu setzen. 
Folgerichtig netzte der Gastgeber in der 53. Minute verdient ein, 
nachdem unsere Defensivreihe erst den Ball nicht aus der 
Gefahrenzone brachte und dann im Kollektiv schlief. Spätestens 
hier brachen wir komplett ein und es entwickelte sich ein 
unschönes Spiel, was durch Meckereien auf beiden Seiten 
untermalt wurde, woran zugegebenermaßen der Schiri durch 
fragwürdige Entscheidungen beidseits Mitauslöser war. In all der 
Hektik verschuldeten wird in der 85. und 88. Minute noch zwei 
berechtigte Foulelfmeter, welche Holzkirchhausen dankend 
verwandelte und verdient 3-0 gegen uns siegte. In der 94. Minute 
bekamen wir noch einen Foulelfmeter, welchen Carolin Chodura 
leider auch zum Ehrentreffer nicht verwandeln konnte. Kurz um: 
Wenn es die sagenumwobene Schokoladenseite gibt, hat uns 
Holzkirchhausen eiskalt auf der anderen Seite erwischt und uns 
eine bittere Niederlage verpasst. Nicht die Niederlage war das 

Schlimme, sondern die Art und Weise. Sei´s drum, Mund abwischen, 
Kopf hoch! Weiter geht’s Mädels!      

(Michael Lasar) 
 
Spielausklang der Damenmannschaft 

 
 
Nach einem harten Spiel gegen den FSV 07 
Holzkirchhausen/Neubrunn im Landkreis Würzburg ging es für die 
Damenmannschaft auf dem Rückweg in das Restaurant „La Flamme“ 
in Wertheim. Dort wurde ausgiebig das „all you can eat“ Angebot für 
Flammkuchen verschiedenster Arten getestet. Mit Gesprächen über 
die Geschehnisse des vergangenen Spieles wurde dabei die 
Wartezeit auf die nächsten Essensetappen überbrückt. 
 
Am Ende stand fest: an der fußballerischen Taktik muss noch etwas 
gefeilt werden, aber das Verspeisen von Flammkuchen, das klappt 
schon ganz gut! 



sagt DANKE  Der   
 

an Olcay Kizildemir 
von der 

KTL 
für das Sponsoring 

der Trikots 
unserer E-Jugend 

 

Der FSV wächst zusammen 
 
Vor dem Spiel gegen Freudenberg stand für einige unserer 
Jugendspielerinnen und Jugendspieler eine Besonderheit auf dem 
Programm. Sie durften beim Einlaufen der 1. Mannschaft Spalier 
stehen und die Spieler vor dem Spiel abklatschen und ihnen somit 
nochmal einen extra Motivationsschub mit auf den Weg geben. 
 

 
Diese tolle Aktion soll in Zukunft wiederholt werden, um das 
Zusammengehörigkeitsgefühl im ganzen Verein weiterhin zu stärken 
und zu fördern.  
 



Perlen des Passarchivs 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erfolge aus der Vergangenheit 
 

A-Jugendmeisterschaft 1975/76 



 

Unsere nächsten Spiele / Termine 
 
 
1.Mannschaft 
 
14.05.23 / 15.00 Uhr SG Stadt-/Dorfprozelten - FSV Wörth 
21.05.23 / 15.00 Uhr FSV Wörth – FC Bürgstadt 
27.05.23 / 16.00 Uhr VfL Mönchberg - FSV Wörth 
 
 
2. Mannschaft 
 
05.05.23 / 18:30 Uhr SV Rück-Schippach II - FSV Wörth 
21.05.23 / 13.00 Uhr FSV Wörth - SG Sulzbach/Soden II 
27.05.23 / 14.00 Uhr SpVg Niedernberg II - FSV Wörth 
 
 
Damen 
 
06.05.23 / 16.00 Uhr SG FSVFeldkahl/TSV Keilb./VfR Goldb.- 

FSV Wörth  
 
11.05.23 / 19.00 Uhr TSV Großheubach/Miltenberger SV- 

FSV Wörth 
 
20.05.23 / 16.00 Uhr TSV Mainaschaff - FSV Wörth 

 
 
 
 

 
  
 
 
 
 

 

 


